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lm Auftrag des Ratsbüros wird der Bericht an die
Geschäftsprüfungskommission und an die Sach-
kommissionen überwiesen. Traktandierung in der
Sitzung des Einwohnerrats vom 16. Juni 2021.
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Geschäftsbericht 2020 des Gemei nderats

Wie jedes Jahr im April legt der Gemeinderat dem Einwohnerrat den Geschäftsbericht des
vergangenen Jahres zur Vorberatung und zur Genehmigung in der Juni-Sitzung vor.

Die Gemeinde Riehen blickt auf ein turbulentes Jahr mit zahlreichen Herausforderungen
infolge von zwei Covid-19-Lockdowns zurück. Die Bevölkerung, die Politik und die Gemein-
deveruvaltung Riehen haben das vergangene Jahr insgesamt gut gemeistert. Die Covid-19-
bedingten Restriktionen erschwerten insbesondere auch den Politikbetrieb und die Zusam-
menarbeit in der Venrualtung. Zudem konnten Ratssitzungen des Einwohnerrats Riehen in

Räumen der Messe Basel stattfinden. Besonders dank der raschen Beschaffung und lm-
plementation von Kommunikationsinfrastrukturen konnten Online-Sitzungen der Einwohner-
ratskommissionen, des Gemeinderats sowie Homeoffice in der Verwaltung innert kürzester
Zeit erfolgreich etabliert werden. Die elementaren Dienstleistungen für die Bevölkerung wur-
den dank einem gut eingespielten Team jederzeit aufrechterhalten, auch wenn traditionelle
und beliebte Anlässe ersatzlos entfallen mussten.

Das Jahresergebnis 2020 zeigt einen Uberschuss von rund 1,3 Mio. Franken, budgetiert war
ein Defizit von 1,6 Mio. Franken.

Finanzielle Veränderunqen zum Voriahr2019: lm Vergleich zum Vorjahr2019 sind die Ge-
samtnettokosten aller Produktgruppen um 3,4 Mio. Franken angestiegen. Dieses Wachstum
betraf mehrheitlich den Politikbereich Bildung und Familie, wo das anhaltende Wachstum
der Anzahl Schülerinnen und Schüler sowie die entsprechend verstärkte Nutzung von Ta-
gesbetreuungsangeboten zu Mehraufwendungen führte. Zudem waren es im Politikbereich
Mobilität und Versorgung vor allem die im Vorjahresvergleich tieferen Erlöse in den Berei-
chen Kommunikationsnetz und Kanalisation, die zur Ergebnisverschlechterung führten.

Die im Geschäftsbericht 2020 ausgewiesenen Netto-Steuererlöse sind gegenüber jenen des
Geschäftsberichts 2019 um rund 5,2 Mio. Franken gesunken. Von diesen Mindereinnahmen
entfallen 3,4 Mio. Franken auf die Einkommensteuern und 3,2 Mio. Franken auf die Vermö-
gensteuern sowie 0,2 Mio. Franken auf die Steuern auf Kapitalleistungen. Mehrerlöse konn-
ten bei den Grundstückgewinnsteuern (plus 1,5 Mio. Franken) und den Steuern juristischer
Personen (0,3 Mio. Franken) vereinnahmt werden. Negativ haben sich auch die um 0,2 Mio.

Fran ken höhere n Steuerdebitorenverl uste a usgewi rkt.

Abweichunqen zum Budqet 2020: Die erhebliche Verbesseru ng zum Budget 2020 ist vor
allem auf 3,6 Mio. Franken tiefere Nettokosten der Produktgruppen zurückzuführen. lm Poli-
tikbereich Gesundheit und Soziales ist gesamthaft eine Budgetunterschreitung von rund 1,7
Mio. Franken zu verzeichnen. Diese Budgetunterschreitung entstand mehrheitlich in den
Produkten Alter und Pflege sowie soziale Dienste, wo in Folge der Pandemie weniger Heim-
eintritte und Leistungen zu verzeichnen waren. lm Produkt Sozialhilfe führte der Rückgang
der Fallzahlen und weniger Massnahmen im Reintegrationsprogramm und im Asylbereich
zur Kostenunterschreitung. Der Politikbereich Bildung und Familie zeigt eine Budgetunter-
schreitung von rund 0,8 Mio. Franken. Dieses Ergebnis entstand insbesondere wegen Effek-
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Seite 2 ten aus der Covid-19-Pandemie und wegen der Verzögerung der Umsetzung des neuen
Tagesbetreuungsgesetzes. Auf Grund der Pandemie konnten zahlreiche Projekte in ver-
schiedenen Produkten nicht umgesetzt werden.

Der Politikbereich Publikums- und Behördendienste liegt deutlich unter dem Budget, da auf-
grund der Pandemie in den Produkten Aussenbeziehungen, Publikumsdienste und Öffent-
lichkeitsarbeit auf diverse Grossanlässe und Veranstaltungen verzichtet werden musste. Die
Produkte Gemeinde- und Einwohnerrat blieben aufgrund geringerer Geschäftslast durch
politische Vorstösse und behandelter Vorlagen unter dem Budget.

Die gesamten Steuereinnahmen 2Q20 lagen rund 0,9 Mio. Franken unter dem Budget, wo-
bei sich der Rückgang bei den Einkommensteuern (-3,8 Mio. Franken) und den Vermögen-
steuern (-0,9 Mio. Franken) mit den Mehreinnahmen bei den Grundstückgewinnsteuern
(+3,2 Mio. Franken) und den Steuern juristischer Personen (+0,6 Mio. Franken) zu einem
guten Teil ausgleichen konnten.

lnvestitionen des Jahres 2020: Das lnvestitionsvolumen in der Höhe von 6,2 Mio. Franken
lag in der Höhe des Budgets. Die realisierten lnvestitionen werden auf Seite 21 des Ge-
schäftsberichts aufgelistet. Die Detailinvestitionsliste wird auf den Seiten 23 und 24 darge-
stellt.

Ausblick

Für das angelaufene Jahr 2021 sind die Aussichten und Prognosen für die kurz- und mittel-
fristige Konjunkturentwicklung unsicher und schwierig, da die Pandemie anhält und noch
viele Ungewissheiten mit sich bringt. Ob die Weltwirtschaft bald wieder an Fahrt gewinnen
wird, hängt vom weiteren Verlauf der Pandemie, vom Erfolg der weltweiten lmpfaktionen
und der Frage ab, wie lange die verordneten Massnahmen zur Bekämpfung der Pandemie
noch in Kraft bleiben. Aufgrund der volatilen wirtschaftlichen Entwicklung könnten die Kosten
für soziale und wirtschaftliche Unterstützung von Privatpersonen und Unternehmen rasch
anwachsen, die Börsenkurse und damit die Vermögensteuern sowie die Beschäftigungssi-
tuation und damit die Einkommensteuererlöse sich rasch in eine negative Richtung entwi-
ckeln. Angesichts der Überschüsse der letzten Jahre wären allerdings auch einzelne Jahre
mit negativem Abschluss verkraftbar.

Beschlüsse des Einwohnerrats

Gemäss den gesetzlichen Grundlagen in Gemeindeordnung und Finanzhaushaltordnung
unterliegen die Produktsummenrechnung mit den entsprechenden Leistungs- bzw. Rechen-
schaftsberichten, ferner die lnvestitionsrechnung sowie die Bilanz der Genehmigung durch
den Einwohnerrat. Die vom Gemeinderat zu beschliessende Erfolgsrechnung wird dem Ein-
wohnerrat zur Kenntnis gebracht.
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Gemeinderat Riehen

Der Präsident: Die Generalsekretärin :
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